
Oberst Hans-Dieter Petereit (Ii.) nahm gestern Abend die Jubilarehrungen vor. Foto: Michael May 

Zum Auftakt des Schützenfestes 2011 marschierte das IBSV-Bataillon gestern zum Totengedenken am Ehrenmal 

„Ohne sie wären wir nicht die, die wir sind" 
I S E R L O H N , (rat) Mit dem tradi­
tionellen Totengedenken auf 
der Alexanderhöhe und den 
Jubilarehrungen in der Park­
halle hat am gestrigen Abend 
die offizielle Festfolge des Iser­
lohner Schützenfestes begon­
nen. Angeführt von Major 
Klaus Lipp marschierte das 
komplette IBSV-Bataillon 
zum Ehrenmal im Park der 
Alexanderhöhe, wo Oberst 
Hans-Dieter Petereit die 
Schützen begrüßte und der 
verstorbenen IBSV-Mitglieder 
als „Menschen, die uns sehr 
nahe standen", zu gedenken. 
„ O h n e sie wären wir nicht die, 

die wir sind", so der Oberst. 
Pfarrer Werner Tiffert von der 
Ev. Johannes-Kirchengemein­
de am Nußberg hielt die An­
dacht. Der IBSV-Spielmanns-
zug und die Haiinger Ruhrtal­
bläser sorgten für die Musik. 

I m Anschluss daran folgte 
die Jubilarehrung in der Park­
halle. Für 60 Jahre Mitglied­
schaft beim IBSV wurden die 
vier Mitglieder des Spielmann­
zugs Gerd Fischer, Alfred 
H ü m m e , Wolfgang Mann und 
Ernst Rinke geehrt. Ausge­
zeichnet für ihre 50-jährige 
Mitgliedschaft wurden Curt 
und Gertrud Gösser, sowie 

Hans-Dieter Petereit von der 
Artillerie, Bernd Holstein, Dr. 
Ulrich Osselmann, Dirk 
Scherzberg und Jörg Scherz 
bergausder4. Kompanie, Hei 
mut Isenberg aus der 5. Koni 
panie und Erika Hü 1 scher aus 
der 3. Kompanie. Seit 40 Jah­
ren beim IBSV sind Hermann 
Hülscher und Axel KSthler. 
beide aus der 3. Kompanie, 
Karl Dieter Berkenhoff, Gab 
riele Hoffmann und Klaus L I 
rieh Rüping aus der 4. Kompa­
nie, und Karoline Schüler aus 
der 5. Kompanie. Die Stabs­
mitglieder Werner Stilberg, 
Hans-Werner Bohne, Stefan 

( lnistophery, Christian Kah-
lert, Christine Lenke und 
Wolfgang Pennig aus der 4. 
Kompanie, sowie Gordana 
Töpfer aus der 5. Kompanie 
wurden für 25 Jahre Mitglied­
schaft geehrt. 

Mit dem großen Zapfen­
streich klang der Eröffnungs­

abend zum Schützenfest 2011 
aus. Heute wird die Festfolge 
mit dem Traditionsessen und 
dem Fahnenmarsch fortge­
setzt. Morgen folgen der öku­
menische Gottesdienst um 
12.30 Uhr in der Obersten 
Stadtkirche und das Jung­
schützen-Königsschießen. 


